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Herren Kreisliga A

TGV Rosswälden III : TV Bezgenriet 
Sonntag, 17.09.2023, 10:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Lang / Klieber nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TV Bezgenriet im Spiel der Herren Kreisliga A verwandelte. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim TGV Rosswälden III. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung
vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der
TGV Rosswälden III nun ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle auf, während der der TV
Bezgenriet 1:1 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz des Verlustes
der ersten beiden Sätze gewannen Baumann / Bauer ihr Match gegen Händler / Maniura noch mit 3:
2. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wiederum Halm und
Reick bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lang und Klieber von Beginn an. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Vollmer / Klevenhusen gegen Keller / Händler verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Lea Halm im Spiel gegen Manuel Klieber, das 0:3
verloren ging. Die richtige Herangehensweise hatte Dennis Baumann hingegen beim wenig später
folgenden 3:0-Erfolg gegen Stefan Lang ab dem ersten Ballwechsel. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und an Baumann ging. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Recht kurzen Prozess
machte dann Jonathan Bauer beim 11:8, 11:5, 11:1 mit Mario Keller. Zwei Sätze lang fand Sascha
Vollmer gegen Alexander Händler das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Daniel Händler
zunächst nicht gut aus, so gewann Benjamin Reick im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Keine Chancen hatte Frerich Klevenhusen beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Paul Maniura. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TGV Rosswälden III und des TV
Bezgenriet in die Box. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stefan Lang wurden Lea Halm unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Nur einen Satz verlor wiederum Dennis Baumann bei seinem Sieg gegen
Manuel Klieber und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Jonathan Bauer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 6:6. Die richtige Herangehensweise hatte Sascha Vollmer beim 3:0-Erfolg
gegen Mario Keller von Beginn an. Zwischenzeitlich musste Benjamin Reick zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Paul Maniura, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bemerkenswert war der Verlauf des
vierten Satzes, den Reick mit 11:0 gewann. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend
Frerich Klevenhusen beim 2:3 gegen Daniel Händler leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Baumann / Bauer bekamen
ihre Gegner Lang / Klieber beim deutlichen 9:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist der TGV Rosswälden III nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der TV Bezgenriet vor dem nächsten Spiel, das am 30.09.2023 gegen die TSG Eislingen III
ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TGV Rosswälden III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.09.2023 gegen den TSV Heiningen III.

 Statistik:
 TGV Rosswälden III

Doppel: Baumann / Bauer 1:1, Halm / Reick 0:1, Vollmer / Klevenhusen 0:1 
Einzel: L. Halm 0:2, D. Baumann 2:0, J. Bauer 2:0, S. Vollmer 1:1, B. Reick 2:0, F. Klevenhusen 0:2 

 TV Bezgenriet
Doppel: Lang / Klieber 2:0, Händler / Maniura 0:1, Keller / Händler 1:0 
Einzel: S. Lang 1:1, M. Klieber 1:1, A. Händler 1:1, M. Keller 0:2, P. Maniura 1:1, D. Händler 1:1


